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Bezirksliga Herren Gruppe 04

SV Velber : TSV Bassum 
Samstag, 03.02.2024, 16:00 Uhr

SV Velber stockt Punktekonto in der Bezirksliga Herren 
Gruppe 04 auf

Im Spiel der Bezirksliga Herren Gruppe 04 traf der SV Velber am vergangenen Samstag im 11.
Saisonspiel auf den TSV Bassum. Die Gastgeber behielten bei diesem äußerst knappen Spiel beim
9:6 beide Punkte.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los. Passende spielerische Mittel hatten Beck / Kostka letztlich an
der Hand, um sich gegen Helms / Heyer durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0. Beim 3:1-
Erfolg von Leibfried / Becker gegen Lehmkuhl / Oestmann ging nur der erste Satz verloren. Skowron
/ Jung verloren ihre Partie gegen Sprick / Lehmkuhl unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 0:3. Die
Anzeigetafel zeigte also ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Hin und her
schaukelte das Match zwischen Norman Leibfried und Stephan Sprick, bevor das im Vorfeld auf
Basis der TTR-Werte bereits als eng eingeschätzte 2:3 feststand. Einen langen Atem hatten die
Spieler im ersten Satz, der insgesamt 34 Ballwechsel umfasste. Beim 3:0-Sieg gelang es Thomas
Skowron den Gastspieler Andreas Lehmkuhl in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die
Heimmannschaft einzufahren. Dann ging es beim Spielstand von 3:2 weiter, als das mittlere
Paarkreuz die Schläger kreuzte. Florian Beck gewann dann sein Spiel gegen Jan Louis Heyer
anhand der TTR-Werte eher überraschend sicher in drei Sätzen, wurde das Match doch als eher
offen eingeschätzt. Da gab es nichts zu rütteln. Auf Messers Schneide stand anschließend die Partie
zwischen René Kostka und Andreas Helms, ehe sich der Gastspieler mit 3:2 durchsetzte und Helms
seine Favoritenrolle somit bestätigen konnte. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei
Bällen Differenz zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt war. Bevor sich dann wenig später das
untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 4:
3. Beim 3:0-Erfolg gelang es Rainer Jung den Gastspieler Christian Lehmkuhl in die Schranken zu
weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. In toller Verfassung präsentierte sich
Thomas Becker im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging
durch ein 1:3 an Joschka Oestmann. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 5:4.
Norman Leibfried hatte derweil seinen Gegner Andreas Lehmkuhl beim klaren Sieg in drei Sätzen
insgesamt im Griff, obwohl man im Vorfeld zumindest auf dem Papier eine eher umkämpfte Partie
erwarten konnte. Da gab es nichts zu rütteln. Somit hat Leibfried nun 3 Siege und 15 Niederlagen in
der Einzelbilanz für die aktuelle Serie zu verbuchen. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von
Thomas Skowron, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Stephan Sprick verlor. Florian
Beck war im Einzel gegen Andreas Helms nicht zu stoppen und gewann recht eindeutig mit 3:0. Das
Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 7:5. René Kostka kam mit der Spielweise von
Jan Louis Heyer am Tisch gut zu Recht und musste letztlich lediglich einen Satz verloren geben. Die
Partie, die man auf Basis der TTR-Werte als offen einschätzen musste, endete mit einem 3:1-Erfolg.
Ausschließlich einen Satzerfolg verbuchte hingegen Rainer Jung bei seiner Niederlage gegen
Joschka Oestmann. Lange mit Christian Lehmkuhl kämpfen musste Thomas Becker, bis er seinen
Kontrahenten mit 11:7, 11:2, 9:11, 9:11, 11:6 niedergerungen hatte. Nach diesem Einzel steht
Becker somit bei 4 Siegen und 2 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von
Lehmkuhl ein 4:9 ausweist. Ein umkämpfter Teamerfolg für den SV Velber war unter Dach und Fach.
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Durch diesen Sieg hat der SV Velber in der Saison nun 3 Saison-Siege, 7 Niederlagen bei einem
Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 10.02.2024 gegen die SG
Ronnenberg bevor. Für den TSV Bassum steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den TSV
Schwaförden am 01.03.2024 vor der Tür, in das mit einem Punkteverhältnis von 8:14 ins Rennen
gegangen wird.

 Statistik:
 SV Velber

Doppel: Beck / Kostka 1:0, Leibfried / Becker 1:0, Skowron / Jung 0:1 
Einzel: N. Leibfried 1:1, T. Skowron 1:1, F. Beck 2:0, R. Kostka 1:1, R. Jung 1:1, T. Becker 1:1 

 TSV Bassum
Doppel: Lehmkuhl / Oestmann 0:1, Helms / Heyer 0:1, Sprick / Lehmkuhl 1:0 
Einzel: A. Lehmkuhl 0:2, S. Sprick 2:0, A. Helms 1:1, J. Heyer 0:2, J. Oestmann 2:0, C. Lehmkuhl 0:
2


